
 

 

 

 

N r . 081/09/GR 

 

Federführendes Amt Amt für Familie, Jugend und Bildung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Ausschuss für Technik und Umwelt 30.04.2009 öffentlich
zur Beschlussfassung Jugend- und Sozialausschuss 07.05.2009 öffentlich
 

 
Sanierung der Außenanlage des Kindergartens Am Kalten Wasser 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Für die Sanierung der Außenanlagen des Kindergartens Am Kalten Wasser wird der bereits 
bewilligte Zuschuss von 40.000 Euro auf 68.000 Euro aufgestockt. 

2. Der außerplanmäßigen Ausgabe von 28.000 Euro wird zugestimmt. 
3. Die Mehrausgaben werden durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 4702-7000 

gedeckt. 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.: 4702-9880.002 
Haushaltsansatz: -0- EUR EUR
Haushaltsrest: 40.000 EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: - EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: 40.000 EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): 68.000 EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: 28.000 EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
 
28.04.2009__________________ 
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Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.:
 081/09/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 
 
Am 06.03.2008 beschloss der Gemeinderat nach erster Kostenschätzung durch das Stadtbauamt, 
dass für die Sanierung der Außenanlage des Kindergartens Am Kalten Wasser 40.000 Euro Zuschuss 
gewährt werden. Die evangelische Kirchenpflege holte dann erneut beim Gärtnermeister Eberhard 
Langer aus Stuttgart eine Kostenschätzung für den Außenbereich ein. Diese hatte ein 
Gesamtvolumen von 97.544, 30 Euro. Daraufhin hat das Fachamt in enger Abstimmung mit dem 
Stadtbauamt und der evangelischen Kirchenpflege die nun vorliegende Schätzung unter 
Berücksichtigung der pädagogischen Arbeit, neu durchgeplant und auf 84.486,-- Euro reduziert. 
Die vertragliche Verpflichtung der Stadt garantiert der evangelischen Kirche einen Zuschuss bei 
Baumaßnahmen von 80%, so auch bei der Außensanierung. 
 
In der zweiten Jahreshälfte stellte sich zudem heraus, dass der Eigentümer des bisher gepachteten 
Grundstücks hinter dem Kindergarten, dieses verkaufen möchte.  
 
Die Kirchenpflege hat nach Abstimmungsgesprächen zugesagt, das Grundstück im Wert von 
60.000,-- Euro vorbehaltlich der Sanierung des Gartens zu erwerben. 
 
Dies bedeutet, dass die Stadt insgesamt 68.000,-- Euro als Zuschuss für die Außenanlagen 
aufbringen müsste. 40.000,-- Euro wurden bereits 2008 gewährt und ins Haushaltsjahr 2009 
übertragen. Eine zusätzliche außerplanmäßige Ausgabe von 28.000,-- Euro wird notwendig. 
 
Durch Verzögerungen bei den Maßnahmen zum Ausbau der Kleinkindbetreuung erfolgte in 2009 
eine unerwartete Rückzahlung, die zur Deckung der Maßnahme genutzt werden kann. 
 
 
 
 


